
Wort-Schätze
Samstag, 04.04..2020

Ich  freue  mich  über  dein  Wort  wie  jemand,  der  einen  wertvollen  Schatz  findet.
Psalm 119,162

Ich finde Worte waren noch nie so kostbar wie in diesen Tagen.

Ich vermisse die direkten Begegnungen mit den Menschen. 

Ich vermisse  es  auch mich  fürs  Wochenende mit  Freunden verabreden zu können zum
gemeinsamen Essen, zum Weintrinken und Quatschen, zum „Egal-was“ …

Ich vermisse die spontanen Umarmungen – die leichten und die festen – die zum üblichen
Begrüßungsritual gehören, wenn man sich sieht.

ABER ich habe in den letzten Tagen auch ganz viele Schätze gefunden! 

Wort-Schätze  in  Form  von  Emails  und  Telefonaten.  Ich  habe  mit  lieben  Menschen
gesprochen – zum Teil stundenlang telefoniert – für die ich mir schon lange keine Zeit mehr
genommen habe, weil ein Telefonat mit ihnen es auf der „Vor-Corona-To-Do-Liste“ nie auf
den ersten Platz geschafft hat …

Ich  habe  Emails  von  Menschen  bekommen,  von  denen  ich  schon  lange  auf  ein
Lebenszeichen gewartet habe, aber auf deren To-Do-Liste ich einfach immer wieder nach
unten gerutscht bin …

Worte von diesen Menschen zu hören und zu lesen tut einfach gut! Worte, die die Seele
wärmen, die mich spüren lassen, ich bin jemandem wichtig, da hat jemand Interesse an
meinem ganz alltäglichen Leben, an meiner Meinung zu was auch immer. Wort–Schätze!

Das habe ich vermisst! Und ich will mehr davon! Ich will die Zeit besser nuzten – nicht dass
ich durch Corona mehr davon hätte – sie rinnt mir immer noch durch die Finger – aber ich
spüre die Prioritäten auf der Liste verschieben sich – und das ist gut so!

 Wem könnten Sie heute einen Wort-Schatz schenken?

Melanie Dietrich, 38 Jahre, Pfarrerin in Germersheim     

                     Heute mal eine 

                     FROHE BOTSCHAFT


